
 
 
 
 
 
 
 
PROTESTFAHRT: ENDLICH SICHERE GEMPENSTRASSE! 
 
9.8.2020 
 
Seit dem verheerenden Raser-Unfall und der grossen Gedenkfahrt im letzten Sommer 
hat sich am Gempen und auf anderen Strassen leider nichts geändert: Weiterhin 
überholen AutofahrerInnen teils gefährlich knapp, Auto- und Motorradposer 
erschrecken Velofahrer und nerven Anwohnerinnen. Die Veloverbände fordern die 
Behörden auf, die Bedrohung und Belästigung durch zu schnelle und zu laute 
Motorfahrzeuge endlich wirksam einzudämmen. Unsere Strassen müssen für alle 
sicher sein. Gefordert sind neben der Polizei auch die Gesetzgeber und das 
Bundesamt für Strassen.  
 
Wir fordern: 
- generell Tempo 60; mit Ausnahmen dort, wo Fuss- und Veloverkehr separate Flächen 

haben. 
- ein Überholverbot auf der «Gempenstrasse» 
- mehr Prävention und Polizeikontrollen für minimalen Überholabstand von 1,50 m. 
- mehr Prävention und Polizeikontrollen betreffend Lärmemissionen. 
 
Als Ausdruck unseres Unmuts rufen wir zu einer gemeinsamen kurzen Protestfahrt 
auf: Gümmeler, Mountainbiker und alle anderen Velofahrenden treffen sich diesen 
Mittwoch, 12. August um 18:30 auf dem Parkplatz des Schiessstands Dornach. 
MedienvertreterInnen sind freundlich eingeladen, mitzufahren.  
Bei unsicherer Witterung gibt www.provelo-beiderbasel.ch Auskunft über die 
Durchführung. Ersatztermin ist der 19. August 2020. 
 

Auskunft:  
- Roland Chrétien, Geschäftsführer Pro Velo beider Basel, Tel. 079 833 40 02 
 beidebasel@pro-velo.ch 
 
- Andreas Wild, Präsident Swiss-Cycling beider Basel, Tel. 061 331 07 41 
 cyclingbasel@hotmail.com 
 
 

 
 
 


